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Aber 1477 urteilen die Fünfer auch bei einem Baustreit innerhalb der Lehen: BUB. VIII, 422. Zins. St. Alban A, fol. 78. 101 f. H, fol. 1-5. BUB. VI, 199. Der Zins besteht, bei den einzelnen Lehen in verschiedenem Betrag, aus Schillingen Fasnachthühnern Heuern Kernen Mühlekorn. Wassermeister und Büchsenmeister. St. Alban A, fol. 101 f. Zwei Wassermeister 1336: St. Alban A, fol. 78. 1425 behauptet der Propst, daß die Wassermeister durch ihn gewählt werden: BUB. VI, 199. S. 276. Türenaushängen. BUB. VI, 199. Flößerei. St. Alban Urk. 441. St. Alban A, fol. 82. 86. 92. 101 f. Vordere und hintere Lehen. St. Alban Urk. 231. St. Alban A, fol. 100. BUB. VIII, 422. S. 277. Art der Gewerbe. 1366 10 Mühlen und 2 Schleifen: Alban E, 6. 1434 Schleife, Kupferschmiede: Alban A, 82. 1423 Hammerschmiede: Alban 296. 297. 1502 Schleife: Alban 501. 1486 5 Mehlmühlen, 2 Schleifen, 1 Gewürzmühle, 4 Papiermühlen: Alban H, 1-5. Zerstörung des Wiesenwuhrs durch Feinde. 1446: BChr. IV, 273. 1458: Miss. IX, 111. Verhandlungen mit den Bauern von Weil. BUB. IX, 53. Miss. XVIII, 363. 364. XXIV, 25. Grüninger im Kleinbasler Festbuch 173 f. Erlenwaldung der Müller unter dem Hellrain. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 5. 7. 10. 16. Kleinbasler Gerichtsbuch 1411 Mont, nach Ass. Mar. Akten Land und Wald K. 8 (1420). Lauf des Teichs. Ueber das „Wassergescheid“ oberhalb Allenwinden geschah 1304 ein Schiedsspruch, wonach der alte Teich 24 Fuß breit sein und ⅓ des Wassers erhalten soll, der neue nach St. Clara führende Teich 12 Fuß breit sein und ⅓ des Wassers enthalten: St. Urk. 114. 1330 wurde dieser Spruch erneuert: Clara 203. Zum „Wassergescheid“ an der Stadtmauer bei St. Clara vgl. den Fünferspruch von 1431: BUB. VI, 275. Danach sollte der niedere Teich beim Klingental die eine, die beiden andern Teiche zusammen die andre Hälfte des Wassers erhalten. S. 278. Korporation 1294. BUB. III, 94. Wassermeister 1310. Kling. 253. Messerschmiede. BUB. IV, 2617. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 7. Befugnisse der Müller Kleinbasler Teicharchiv Urk. 4. 7. Weiher usw. Kling. Urk. 253. 687. 1168. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 4. 5. 10. Teichwasserbenützung. BUB. IV, 261. Wässerung. Kling. Urk. 253. Mar. Magd. Urk. 540. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 1. 3. 6. 12. 14. BUB. VIII, 430. Abwehr von Eingriffen. Clara Urk. 546. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 15. BUB. VIII, 84. S. 279. Mühle zu Allen Winden. St. Urk. 114. 119. Clara Urk. 203. Kling. Urk. 280. BUB. IV, 174. 223. 261. 265. V, 353. VI, 115. 132. 447. VIII, 302. 303. 327. Bauakten DD. 13. Ladenamtszinsbuch Finanz W. 5, fol. 8 f. Flößerei. BUB. IV, 223. V, 353. VI, 133. St. Theodor Urk. 28b. Gewerbe am Weiher. Clara Urk. 703. 730. 754. 797. 830. 849. Kling. Urk. 687. Kleinbasler Teicharchiv Urk. 13. Kleinbasler Gerichtsbuch P. 3: 1437 quarta ante oculi, 1465 secunda post trium regum. S. 280.. Straßendurchbrüche. z. B. 1321 domus sita in vico dicto die nüwe gasse olim dicto vulgariter bi dem vinstern swibogen: St. Peter Urk. 219. Vergrößerung des Marktes. BChr. V, 31. VI, 266. BUB. IV, 424. 431. V, 172. 222. Harms I, 15. II, 22. 23. 25. 26. 29. Zinsbuch 1388: nota so warent 12 hofstette in dem kornmergte, der galt iegliche 10 sch., die sint nu abgangen: Finanz X. 5. Andre Korrektionen: 1386 f. am Fischmarkt (?): BUB. V, 80. Harms II, 50. 1406 beim Scharben: Harms II, 10280. 1428 auf S. Peters Berg: Rotes Buch 130. 1518 an der Malzgasse (?): Jahrr.
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